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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2022-0.173.990  

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 10091/J-NR/2022 betreffend International 

Baccalaureate in Österreich, die die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Martina 

Künsberg Sarre, Kolleginnen und Kollegen am 4. März 2022 an mich richteten, darf ich 

anhand der mir vorliegenden Informationen wie folgt beantworten: 

Vorausgeschickt wird, dass die International Baccalaureate Organization (IBO) eine private 

Einrichtung ist, die verschiedene Bildungsprogramme anbietet. Jene Schulen, die diese 

Programme führen, werden als sogenannte IB-World-Schools bezeichnet. Darunter finden 

sich auch allgemein bildende höhere Schulen, davon eine Privatschule mit 

Öffentlichkeitsrecht, an denen Schülerinnen und Schüler das „International Baccalaureate 

Diploma Programme (IB DP)“ parallel mit der österreichischen Reifeprüfung absolvieren 

können. Alle anderen IB-World-School Standorte in Österreich sind private Anbieter. 

Zu Frage 1: 

 Wie werden die 18 IB World Schools im Detail finanziert bzw. welche öffentlichen 

Stellen sind in welchem Ausmaß an der Finanzierung dieser Schulen beteiligt? 

a. Gibt es hinsichtlich der Finanzierung Unterschiede zwischen den einzelnen 

Bundesländern und wenn ja, wie sehen diese im Detail aus? 

b. Stellt das BMBWF wie auch einige Bundesländer Stipendien für den Besuch einer IB-

Schule zur Verfügung und wenn ja, in welcher Höhe? 

Grundsätzlich muss festgehalten werden, dass die Tätigkeit der privaten International 

Baccalaureate Organization (IBO) bzw. von privaten Einrichtungen, die das International 

Baccalaureate (IB) anbieten, per se keinen Gegenstand der Vollziehung durch das 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung betreffen. 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung stellt für das 

„International Baccalaureate Diploma Programme (IB DP)“ im Schuljahr 2021/22 an fünf 
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öffentlichen allgemein bildenden höheren Schulen und einer subventionierten privaten 

allgemein bildenden höheren Schule zweckgebunden zusätzliche Lehrpersonalressourcen 

zur Verfügung. Diese dienen zur Bedeckung des Mehraufwands für das IB DP und 

ergänzen so das für öffentliche Schulen und konfessionelle Privatschulen zur Verfügung 

stehende Grundkontingent. Die Zuteilung der Zusatzressourcen erfolgt auf Antrag der 

Bildungsdirektionen. Die zusätzlichen Realstundenkontingente können der nachstehenden 

Aufstellung entnommen werden. 

Schule Erhalter abgerufene Zusatz-

Realstunden für IB DP 

2021/22 

Linz International School Auhof (LISA) Bund 85,1 

BG/BRG Klosterneuburg Bund 18,9 

BG GIBS Graz International Bilingual School Bund 45,7 

Akademisches Gymnasium Innsbruck / International School Innsbruck Bund 73,1 

Privates „International School Kufstein Tirol Oberstufenrealgymnasium“ der 

Fachhochschule Kufstein Tirol – Privatstiftung 

privat 52,1 

BORG Leistungssport St. Pölten / Lower Austrian International School Bund 16,7 

Den anderen auf der Website der International Baccalaureate Organization (IBO) für 

Österreich abrufbaren und IB-Programme anbietenden privaten Schulen 

(https://www.ibo.org/programmes/find-an-ib-

school/?SearchFields.Region=ibaem&SearchFields.Country=AT&SearchFields.Keywords=&

SearchFields.Language=&SearchFields.BoardingFacilities=&SearchFields.SchoolGender=) 

werden vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung keine 

zusätzlichen zweckgebundenen Ressourcen für das IB DP zur Verfügung gestellt. 

Spezielle Stipendien für den Besuch einer IB-Schule werden vom Bundesministerium für 

Bildung, Wissenschaft und Forschung nicht zur Verfügung gestellt. Allerdings können die 

Schülerinnen und Schüler der Schulen, die IB-Programme anbieten und vom 

Schülerbeihilfengesetz 1983 umfasst sind, bei Vorliegen der sozialen Bedürftigkeit Anträge 

auf Beihilfen nach diesem Bundesgesetz stellen. 

Zu Frage 2: 

 Ist geplant, die international anerkannten IB-Programme auf weitere österreichische 

Schulen auszudehnen? 

a. Wenn ja, welche der 4 Programme werden hier umfasst sein? 

b. Wenn ja, ist ein Anreizsystem für Schulen geplant, sich als IB World School 

zertifizieren zu lassen? 

c. Wenn ja, wie viel Budget ist für diese Ausdehnung vorgesehen? 

d. Wenn ja, ist geplant, über die AMADEUS International School Vienna (1180 Wien) 

hinaus dafür Sorge zu tragen, dass alle 4 IB-Programme an einem Standort angeboten 

werden? 

e. Wenn nein, warum nicht? 
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Planungen hinsichtlich der Einführung an weiteren Schulen bestehen derzeit nicht. Sollten 

Anträge einlangen, werden diese selbstverständlich umgehend geprüft. 

Zu Frage 3: 

 Wie haben sich die Absolvent_innenzahlen an den 18 österreichischen IB World 

Schools innerhalb der letzten 10 Jahre entwickelt (bitte um jährliche Angabe nach 

einzelnen Schulstandorten und Programmtypen)? 

Gemäß Bildungsdokumentationsgesetz werden keine Informationen zur Teilnahme an den 

Bildungsprogrammen der „International Baccalaureate Organization“ erfasst. Aus diesem 

Grund ist es zentral nicht möglich, Informationen über die Entwicklung der Abschlüsse von 

IB-Programmen bereitzustellen. 

Zu Frage 4: 

 Wie hat sich die Anzahl der teilnehmenden Schulen am IB über die letzten 10 Jahre 

entwickelt (bitte um Angabe der Schulstandorte und der jeweiligen angebotenen 

Programmtypen)? 

Hinsichtlich der an allgemein bildenden höheren Schulen angebotenen IB-Programme als 

Zusatzqualifikation (parallel zur österreichischen Reifeprüfung) im angefragten Zeitraum 

wird auf nachstehende Aufstellung hingewiesen: 

Wien, 4. Mai 2022 

 

 

 

 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek eh. 

Schule Schuljahr IB-Programm 

Linz International School Auhof (LISA) seit 2008/09 International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP) 

BG/BRG Klosterneuburg seit 2011/12 International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP) 

BG GIBS Graz International Bilingual School seit 2017/18 International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP) 

Akademisches Gymnasium Innsbruck / 

International School Innsbruck 

seit 2017/18 International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP) 

BG Zaunergasse / SALIS - Salzburg International 

School 

seit 2019/20 International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP) 

Privates „International School Kufstein Tirol 

Oberstufenrealgymnasium“ der Fachhochschule 

Kufstein Tirol – Privatstiftung 

seit 2015/16 Middle Years Programme (MYP), 

International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP) 

BORG Leistungssport St. Pölten / Lower Austrian 

International School  

seit 2011/12 International Baccalaureate Diploma Programme 

(IB DP)  
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